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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen, Freunde und Förderer des BIOlogischen Zentrums AAChen, 
 

die Eintragung des neuen Vorstands in das Vereinsregister ist inzwischen erfolgt. Ebenso haben wir mit 
der freundlichen Unterstützung der Jugend- und Kulturstiftung der Sparkasse Aachen einen neuen Einachser 
plus Mulchmäher beschaffen können. Hierfür unser herzlicher Dank.  

Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW hat um die Hangwiese in Melaten, auf der gut die Hälfte unserer 
Obstbäume untergebracht sind, einen festen Zaun mit Schafsdraht errichtet. Das trägt zum Schutz der Bäu-
me bei und lässt hoffen, dass die Hangwiese sich auf Dauer zu einem ungedüngten, mageren Wiesenstand-
ort mit einem schönen Obstbaumbestand entwickelt. Für die Pflege der Wiese im Rabental, insbesondere der 
randlichen Bereiche ist der Mulchmäher auch von großem Nutzen. Das regelmäßige Mulchen im zeitigen 
Frühjahr und im Herbst wird dazu beitragen, den Aufwuchs von Schlehen, Weißdorn und Brombeeren und 
der Horste von Brennnesseln und Disteln zurückzudrängen. 
 

Dann noch zu einem traurigen Kapitel. Anfang Februar ist im Pumpenhaus am Rabentalweg eingebro-
chen worden. Motorsägen, Motorheckenschere, Hochdruckreiniger, andere handliche Elektrogeräte und IT-
Hardware im Wert von rund 4.000 € wurden gestohlen. Wir müssen daher dringend überlegen, wie wir das 
Pumpenhaus besser gegen Einbruch sichern können und eine Versicherung für den „Garten-Hausrat“ abzu-
schließen. Damit und mit der Wiederbeschaffung der Geräte kommen dann weitere finanzielle Aufwendun-
gen auf den Freundeskreis zu, mit denen wir bisher nicht gerechnet haben. Das ist aber notwendig, um die 
Arbeitsfähigkeit wieder herzustellen und weiterem Schaden vorzubeugen. Hierfür gibt es keine Fördermittel. 
Das Geld müssen wir im Verein aufbringen. Wir bitten daher um Spenden. Jeder Euro hilft! 

 

 Veranstaltungstermine 
 
 

wir laden sie für den 24. März 2022 um 18.00 Uhr zu unserer diesjährigen 

Mitgliederversammlung 

ein. Die Sitzung findet in Präsenz statt in der Vorburg gegenüber Schloss Schönau, Schönauer Allee (ÖPNV: 
Linie 47, Haltestelle Richterich Rathaus). 
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus: 
 

 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Bericht des Geschäftsführers 
 4. Kassenbericht 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Entlastung des Vorstands 
 7. Wahl eines Kassenprüfers 
 8. Satzungsänderung 
 9. Verschiedenes 
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Wegen der Coronasituation hat sich bei vielen Vereinen die Notwendigkeit ergeben, Versammlungen mit 
Abstimmungen und Wahlen online und nicht in Präsenz durchführen zu können. Um künftig diese Möglichkeit 
zu haben, ist eine Modifikation der Satzung vorzunehmen, was auf der Mitgliederversammlung geschehen 
soll. Wir fügen daher einen eigenen Paragraphen zu Abstimmungen und Wahlen ein. Dieser wird im Folgen-
den zur Kenntnis gegeben. 
 

§10 
Abstimmungen und Wahlen 

 

1. Beschlüsse werden, soweit im Einzelfall nichts anderes bestimmt ist, mit einfacher 
Stimmenmehrheit gefasst. 

2. Bei Versammlungen besteht unter der Voraussetzung, dass die technischen Voraussetzungen 
geschaffen wurden, für die Mitglieder die Möglichkeit, sich an einem anderen Ort aufzuhalten und 
von dort aus Verfahrenshandlungen und Stimmabgaben vorzunehmen, wobei die Übertragung 
der Verhandlung in Bild und Ton erfolgt. Es besteht kein Anspruch darauf, dass die technischen 
Voraussetzungen geschaffen werden. Hierüber entscheidet der Vorstand nach billigem 
Ermessen. 

3. In allen Gremien und Organen können Abstimmungen 
offen (durch Zuruf oder Handerheben), 
geheim (durch Abgabe von Stimmzetteln), 
in elektronischer Form oder 
schriftlich im Umlaufwege erfolgen. 

4. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Stimmenthaltungen werden nicht festgestellt. 
Außerhalb von Versammlungen können Gremien Beschlüsse in Textform oder schriftlich fassen, 
der/die Vorsitzende kann in Einzelfällen die ausschließlich schriftliche Abstimmung anordnen. 

5. Wahlen müssen geheim durchgeführt werden, wenn dies von einem Fünftel der anwesenden 
Mitglieder gefordert wird. Bei der geheimen Wahl ist statt Abgabe von Stimmzetteln Abstimmung 
in elektronischer Form zulässig, wenn die technischen und organisatorischen Abläufe so geregelt 
sind, dass die Geheimhaltung gewährleistet ist. 

6. Bei Abstimmungen über Anträge und bei Wahlen ist die Zahl der abgegebenen sowie der 
gültigen Stimmen und die Zahl der für und gegen einen Antrag oder Wahlvorschlag abgegebenen 
Stimmen in die Niederschrift aufzunehmen. 

 

Durch den Einschub des neuen § 10 werden die alten §§ 10-12 zu den neuen §§ 11-13. 
 

Wie bereits im letzten Rundbrief des vorigen Jahres angekündigt, wird Joachim Schmitz im Laufe des 
Jahres mehrere botanische Wanderungen anbieten. Hier sind die ersten drei. 

Exkursion im Klauserwäldchen am 30. April 2022 

Hier gibt es viele Frühjahrsblüher. Die Krautschicht in Buchenwäldern auf Kalkböden ist viel reichhaltiger 
als in den sonst in der Eifel verbreiteten Hainsimsen-Buchenwäldern. 

Der Weg ist ca. 4 km lang und hat ein paar schwierige Stellen. Die geschätzte Dauer ist 2 Stunden, weil 
ausführliche Demonstrationen vorgesehen sind. Treffpunkt ist der Kornelimarkt in Kornelimünster an der 
Infotafel (50.72835, 6.18247) um 13.45 Uhr. 

ÖPNV: Von AC-Bushof mit der SB66 ab 13.07 Uhr oder mit Linie 35 ab 13.10 Uhr bis Haltestelle Korne-
limünster, von hier über die Inde nach wenigen Metern zum Treffpunkt. 

Exkursion auf dem Aachener Schneeberg am 22. Mai 2022 

Der Schneeberg war mal berühmt für seine reiche Flora von Ackerwildkräutern. Viele Flächen sind durch 
die RWTH-Erweiterungen und den Golfplatz vernichtet worden. Seit ein paar Jahren gibt es aber wieder 
Äcker, die im Rahmen der Vertragslandwirtschaft nicht mehr gespritzt werden. Merkwürdig ist nur, dass jetzt 
Arten auftauchen, die in der älteren Literatur nie für den Schneeberg angegeben wurden. Die Exkursion führt 
zu diesen Stellen. 
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Treffpunkt ist um 12.30 Uhr der Parkplatz an der Kreuzung Schurzelter Straße/Schneebergweg 
(50.77972, 6.03190). 

ÖPNV: Mehrere Buslinien fahren zum Uniklinikum. Von der Haltestelle über Steinbergweg und Schnee-
bergweg zum Treffpunkt (1,6 km). 

Die reine Weglänge beträgt 6 km. Da vorgesehen ist, im Zielgebiet intensiv zu botanisieren, ist mit einer 
Dauer von 2,5-3 Stunden zu rechnen. 

Große botanische Vennwanderung am 5. Juni 2022 

Wegen großflächiger Sperrungen zu dieser Jahreszeit und zuletzt auch Coronaeinschränkungen konnten 
wir lange keine Vennwanderung mehr anbieten. Der vorgesehene Weg war in den letzten Jahren um diese 
Zeit frei. Er führt von Konzen über Imgenbroicher und Allgemeinem Venn zum Brackvenn. Hier kann man auf 
Holzstegen der Moor- und Heidevegetation ganz nahekommen. Zurück geht es über das geologische Natur-
denkmal Kaiser Karls Bettstatt nach Konzen. Mit einer Länge von ca. 13,5 km erfordert die Tour eine gewisse 
Kondition und die Holzstege im Brackvenn sind teilweise nicht mehr im besten Zustand. Deshalb ist mit einer 
Dauer von ca. 4,5 Stunden zu rechnen. 

Treffpunkt ist um 11.05 Uhr der Parkplatz Kirche Konzen (50.58563, 6.25267). 
ÖPNV: SB 66 (AC-Bushof ab 10.07 Uhr) Richtung Monschau bis Konzen Kirche an 10.58 Uhr, von hier in 

wenigen Minuten zur Kirche. Falls das Venn wider Erwarten doch gesperrt sein sollte, ist eine Ersatztour auf 
der deutschen Seite über Vennrestflächen und Heiden nach Paustenbach und zurück geplant. 
 

Hier noch die Termine zur schnelleren Orientierung im Überblick für den AK Umwelt, die Arbeiten im 
Karls- und Bauerngarten und die Führungen im Karlsgarten 
 

TERMINE AK UMWELT IM JAHR 2022: 
17.03. / 21.04. / 19.05. / 23.06. / 18.08. / 22.09. / 20.10. / 17.11. 

Die Sitzungen des AK um 18.00 Uhr werden per Videokonferenz oder, wenn es die Coronalage zulässt, im 
Pumpenhaus am Rabentalweg durchgeführt. 
 

TERMINE FÜR DIE ARBEITEN IM KARLS- UND BAUERNGARTEN IM JAHR 2022: 
19.03. / 02.04. / 16.04. / 30.04. / 14.05. / 28.05. / 11.06. / 25.06. / 09.07. / 23.07. / 06.08. / 20.08. / 03.09. / 

17.09. / 01.10. / 15.10. / 29.10. 
Die Termine beginnen gegen 10.00 Uhr und enden je nach Arbeitsanfall und Wetter zwischen 13.30 und 
14.00 Uhr. 
 

TERMINE DER FÜHRUNGEN FÜR ALLE IM KARLSGARTEN-MELATEN JEWEILS UM 16.00 UHR FÜR DAS JAHR 2022: 
19.06. / 16.07. / 10.09. 

 
 

Wir verbleiben mit den besten Grüßen 
 

 
Dr. K.J. Strank     Karl Schultheis 

       Vorsitzender u. Geschäftsführer   Stv. Vorsitzender 
 
 

  Kurzberichte 
 
 

Geplante Polenreise vom 02. bis 10. Juli 2022 (Dr. Karl Josef Strank) 
 

Seit nunmehr zwei Jahren planen wir, eine Gartenreise nach Schlesien in Polen zu machen. Corona hat 
das bis jetzt immer verhindert. Aktuell ist es der unsägliche Krieg in der Ukraine, der die Reise infrage stellt. 
Die Ungewissheit der momentanen Situation löst großes Unbehagen aus auch mit Blick auf die vielen Flücht-
linge, für die gesorgt werden muss. Als Alternative für die Polenreise überlegen wir daher, Gärten und Parks 
in der Mitte Deutschlands, z.B. in Hessen, Thüringen und Sachsen-Anhalt zu besuchen. 

Interessierte können sich beim Geschäftsführer unter 0171-2709258 melden und informieren. 
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Brockenberg-Exkursion in Stolberg-Büsbach am 18. Sept. 2021 (Joachim Schmitz) 
 

Der Brockenberg ist weniger bekannt, enthält 
aber alle typischen Arten, die auch in den Galmei-
rasen am Schlangenberg in Breinigerberg vor-
kommen. Vor dem typischen graugrünen Galmei-
rasen überraschte die Teilnehmer aber zuerst ein 
Massenbestand der Herbstzeitlosen. 

Schwermetallrasen 
sind ein Relikt der 
eiszeitlichen Tun-
drenflora. Dies 
wurde in einem 
einführenden Vor-
trag mit Grafiken 
von der Situation in 
der Eiszeit bis zur 
heutigen Vegetation demonstriert. Die Abbildung links zeigt z.B. das Postgla-
zial, als die 
ersten Bäu-
me wieder 
nach Mittel-
europa zu-
rückwander-
ten. 
Man musste 

schon mal sehr genau hinsehen, aber am 
Ende konnten außer dem Galmei-
Täschelkraut, das als ausgesprochener 
Frühblüher längst eingezogen hatte, alle 
Charakterarten angesprochen werden: 
Galmei- bzw. Hallers Grasnelke, Aachener 
Schaf-Schwingel und auch typische Beglei-
ter wie das Gewöhnliche Kreuzblümchen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Natürlich durfte das Galmei-Stiefmütterchen (rechts) nicht fehlen. Be-
merkenswert ist das Vorkommen der Harzer Frühlings-Miere (links). 
Die konkurrenzschwache Pionierpflanze ist auf offene Flächen ange-
wiesen, wie sie auf dem Schlangenberg durch Panzer erzeugt wurde. 


